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Ich wünsche einen 
Guten Start  ins 
neue Schul- und 
Kindergartenjahr!

Euer Bürgermeister
 Manfred Straßegger

Kindergarten

Unsere Schulanfänger

Unsere 2., 3. und 4. Klasse



2

IMPRESSUMIMPRESSUM::
Herausgeber&Eigentümer:Herausgeber&Eigentümer:  
Gemeinde St. Kathrein am Offenegg, Gemeinde St. Kathrein am Offenegg, 
Dorf 2, 8171 St. Kathrein am Offenegg; Dorf 2, 8171 St. Kathrein am Offenegg; 
Bgm. Manfred StraßeggerBgm. Manfred Straßegger
Zweck:Zweck: Amtliche Informationen und Be- Amtliche Informationen und Be-
richte der Vereine für Gemeindebürger  richte der Vereine für Gemeindebürger  
Layout&Gestaltung&Druck Layout&Gestaltung&Druck   
Gemeinde  St. Kathrein am Offenegg - Ka-Gemeinde  St. Kathrein am Offenegg - Ka-
tharina  Machertharina  Macher
Kontakt&BerichtübermittlungKontakt&Berichtübermittlung
macher@st-kathrein-offenegg.gv.atmacher@st-kathrein-offenegg.gv.at
www.st-kathrein.at | 03179 8231www.st-kathrein.at | 03179 8231
RechtsverantwortungRechtsverantwortung für Texte und  für Texte und 
Fotos liegt bei der Gemeinde oder den Fotos liegt bei der Gemeinde oder den 
übermittelnden Institutionen/Vereinen.übermittelnden Institutionen/Vereinen.
Gendern:Gendern:  Zur besseren Lesbarkeit wird   Zur besseren Lesbarkeit wird 
das generische Maskulinum verwendet. das generische Maskulinum verwendet. 
Die verwendeten Personenbezeichnungen Die verwendeten Personenbezeichnungen 
beziehen sich – sofern nicht anders kennt-beziehen sich – sofern nicht anders kennt-
lich gemacht – auf alle Geschlechter.lich gemacht – auf alle Geschlechter.

Liebe Kathreinerinnen & Kathreiner!
Werte Gäste unseres schönen Ortes!

Bürgermeister Sprechstunden:Bürgermeister Sprechstunden:
Freitags von 9 bis 11 UhrFreitags von 9 bis 11 Uhr
mit Terminvereinbarungmit Terminvereinbarung

Kontakt:Kontakt: 0676/91 46 913 0676/91 46 913
bgm@st-kathrein-offenegg.gv.atbgm@st-kathrein-offenegg.gv.at

Parteienverkehr:Parteienverkehr:  
Montag:      8 - 12 Uhr & 16 - 19 UhrMontag:      8 - 12 Uhr & 16 - 19 Uhr
Mittwoch:  8 - 12 Uhr & 14 - 16  UhrMittwoch:  8 - 12 Uhr & 14 - 16  Uhr
Freitag:         8 - 12 UhrFreitag:         8 - 12 Uhr

Die Seite des Bürgermeisters

Bürgermeister 
Manfred Straßegger

Nächste Gemeinderatssitzung:
17.10.2025, 19 Uhr, Medienraum

Nächste Gemeindenachricht:
Dezember 2025
Abgabeschluss: 7.11.2025

Inhaltsverzeichnis:
Die Seite des Bürgermeister ...... 	2-3
Die Gemeinde informiert  .......... 	3-9
Gesunde Gemeinde ................ 10-11
Veranstaltungshinweise & 
Berichte aus der Gemeinde .... 12-19
Die Gemeinde gratuliert ............... 20

Der Sommer ist nun schon fast vorüber und es zieht der goldene Herbst 
langsam ein. Die Kinder kommen gut erholt aus den Ferien in Kindergar-
ten und Schule. Für Einige ist dies ein neuer Lebensabschnitt mit vielen 
schönen Eindrücken. Auch wurden in der Gemeinde über den Sommer 
wichtige Entscheidungen getroffen und auch die Zukunft gestaltet.

NEUES SCHUL- UND KINDERGARTENJAHR 
Für 43 Volksschüler und 30 Kindergartenkinder be-
ginnt nun das neue Schul- bzw. Betreuungsjahr. In 
diesem Jahr ist unsere Volksschule auch Teil der 
KEM Klimaschulen im Almenland. Damit wird ein 
besonderes Augenmerk auf den Klima- und Um-
weltschutz gelegt. Die Gemeinde stellte auch in 
diesem Jahr, allen Schülern die Schulhefte zur Verfü-
gung - Wir wünschen viel Freude und Wissensdurst! Es 
freut uns sehr, dass wir derzeit alle Kinder im Kindergarten aufnehmen 
konnten und auch jedem Kind einen Platz bieten können. In anderen Ge-
meinden ist dies nicht immer möglich! Auch die Nachmittagsbetreuung 
können wir wieder anbieten und damit sicherstellen, dass unsere Kinder 
gut versorgt werden. Die Betreuung ist von Montag bis Donnerstag von 
12-17 Uhr möglich.

 SPATENSTICH FÜR 6 WOHNUNGEN 
Am 30.08.2025 erfolgte der Spatenstich für 

sechs neue Mietwohnungen mit Kaufop-
tion im Oberdorf. 4 Wohnungen werden  
mit 75m² und 2 Wohnungen mit 55m² 
gebaut. Ein tolles Angebot für unsere Ju-
gend, Familien und auch für Ältere glei-

chermaßen.  Die Fertigstellung ist im Som-
mer 2026 geplant. Wohnungsinteressenten 

können sich im Gemeindeamt voranmelden.

NEUES FEUERWEHRAUTO
Der neue LKW mit Kran wurde am 30.08.2025 einge-
weiht und steht zukünftig im gesamten Abschnitt 
für Einsätze zu Verfügung. Als eine der größten In-
vestitionen der letzten Zeit, ist dies nur mit gro-
ßer finanzieller Zusammenarbeit zwischen Land, 
Gemeinde und Feuerwehr möglich gewesen. Wir 
wünschen den Feuerwehr Kameraden unfallfreie 
Einsätze mit dem neuen Fahrzeug. 

PLANUNG SANIERUNG UNTERHOLLERBACHSTRASSE
Mit der Abteilung 7 des Landes Steiermark gab es bereits mehrere Be-
sprechungen für die Sanierung der Unterhollerbachstraße. Um dieses 
Großprojekt weiterführen zu können, werden nun im Herbst von der 
Abteilung 7 Planungsabsteckarbeiten entlang der Straße erfolgen. Die 
Grundstückseigentümer entlang der Straße werden daraufhin informiert, Fo
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um auch die erforderlichen Grundstücksvermessun-
gen und Zustimmungserklärungen zu behandeln. Nur 
mit dem Schulterschluß zwischen Grundstückseigen-
tümer, Gemeinde und Land wird es möglich, hier in 
den nächsten 5 Jahren mit der notwendigen Sanie-
rung zu beginnen. Finanziell stellt dies für die Gemein-
de eine enorme Herausforderung da. 

BAUMPFLANZCHALLENGE 
Unsere Gemeinde wurde von der 

gebürtigen Kathreinerin, Michae-
la Muster vom Ratscher Land-
haus, nominiert und wir haben 
die Challenge am 19.08.2025 
mit gleich 3 gepflanzten Bäumen 

erfolgreich umgesetzt. Danke an 
die Helfer.

BAUPLATZ  IN SCHMIED IN DER WEIZ & 
IMMOBILIEN KOOPERATION WILLHABEN
Die Gemeinde verkauft einen Bauplatz in Schmied in 
der Weiz. Bei Interesse, bitte im Gemeindeamt mel-
den. Es gibt auch weiterhin die Kooperation mit Will-
haben kostenlos Immobilieninserate aufzugeben. Es 
gibt immer wieder Kaufanfragen im Gemeindeamt für 
Grundstücke, Häuser oder Wohnungen. Sollten Sie et-
was verkaufen wollen, können Sie auch die Gemein-
de informieren. Wir geben es gerne an Interessenten 
weiter.

NEUER GEMEINDEMITARBEITER 
Mit 1. September hat unser neuer 
Gemeindemitarbeiter Christian 
Schwaiger seinen Dienst begon-
nen. Wir wünschen alles Gute für 
die neue Herausforderung und 
willkommen im Team.

UMWELTSCHUTZPLAN
Nach dem Ortsentwicklungsprozess wird nun der 
Umweltschutzplan für die Gemeinde begonnen. Hier-
zu werden im Bereich der Umwelt & Energie die Ist-
Stände erhoben und Maßnahmen zur Umsetzung ent-
wickelt.Gleichzeitig arbeiten wir an der naturnahen 
Gestaltung ausgewählter öffentlicher Flächen – ein 
Schritt hin zu mehr Biodiversität.
Auch mit dem Naturgefahrencheck befassen sich die  
Mitglieder der Ausschüsse und erarbeiten Maßnah-
men. Es ist wichtig, sich mit den verschiedenen Heraus-
forderungen im Bezug auf Klimawandel zu befassen.

GRÄDERAKTION 2025
Wir haben die Zusage für die Gräde-

raktion 2025 erhalten. Alle 4-5 Jahre 
ist es auf gesonderten Antrag mög-
lich hierfür eine Unterstützung von 
der LWK anzusuchen. Es ist nun ge-
plant im Herbst diese Maßnahme 

mit den beteiligten Straßeneigentü-
mern umzusetzen.

V E R A N S T A L T U N G S E I N L A D U N G

Kostenloses Praxisseminar - 
Naturnahe Kleinlebensräume schaffen

Dabei beschäftigen wir uns mit den unterschiedlichen 
Ansprüchen von Lebewesen an ihren Lebensraum: 
von Nahrungsflächen über Nistplätze bis hin zu Rück-
zugsorten für die Überwinterung. 

Besonderes Augenmerk liegt auf totholzbewohnen-
den Insekten und ihrer Rolle für die Biodiversität und 
das ökologische Gleichgewicht. 

Der Workshop verbindet anschauliches Hintergrund-
wissen mit praktischem Arbeiten vor Ort. 

Zentraler Programmpunkt ist der 
Bau einer sogenannten „Käfer-
burg“ – einer strukturreichen 
Totholz-Installation, die 
zahlreichen Insekten und 
Kleintieren als Lebensraum 
dient.  So entstehen auch im 
öffentlichen Raum wertvolle 
Rückzugsorte für die heimi-
sche Tierwelt.

Termin:	 19. September 2025
(Ersatztermin bei Schlechtwetter 29. September 2025)
Zeit:		  8:00 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt:	 Gemeindewerkstatt 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung bei:
Dipl.-Ing. Maria Zacharias-Strahlhofer, MSc
Biodiversitätsexpertin im Naturpark Almenland
Mobil +43 (0) 664/6294846

THEMEN DER GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 29.08.2025

•	 §15 Liegenschaftsteilung-Steinhauser
•	 Schulassistenz Vergabe
•	 Anpassung Totenbeschau
•	 Bürgerenergiegenossenschaft
•	 Bundesschatz
•	 Winterdienst Vergabe

Ich wünsche Allen einen wunderbaren Herbstbeginn 
mit vielen schönen Momenten – unseren Gästen er-
holsame Tage in unserer Gemeinde!

Herzlichst, 
Euer Bürgermeister Manfred Straßegger
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DIE GEMEINDE INFORMIERT...
SPATENSTICH FÜR SECHS NEUE 
WOHNUNGEN 
Dritter Bauabschnitt der Wohnan-
lage bringt leistbaren Wohnraum 
für Jung und Alt

Mit einem feierlichen Spatenstich 
wurde Ende August der dritte Bau-
abschnitt der Wohnanlage in St. 
Kathrein am Offenegg gestartet. 
In diesem Schritt entstehen sechs 
geförderte Mietwohnungen mit 
Kaufoption, die dank der Unter-
stützung des Landes Steiermark 
leistbar und nachhaltig sind.
An der Feierlichkeit nahmen neben 
zahlreichen Gästen auch Wohnbau-
Landesrätin Simone Schmiedtbau-
er, Bürgermeister BM Dipl. Ing. 
(FH) Manfred Straßegger sowie 
VDir. Ing. Wolfram Sacherer, Vor-
stand der Wohnbaugruppe ENNS-
TAL, teil.

Wohnraum für alle Generationen
Die Wohnungen entstehen in einem 
modernen Baukörper und wurden 
von der hauseigenen Planungsab-
teilung der SG ENNSTAL entworfen. 
Die Bauabwicklung erfolgt durch 
die technische Abteilung der Ge-
nossenschaft. Die Wohnungsgrö-
ßen liegen zwischen 55 und 75 m² 
und eignen sich damit für Familien, 
Jung und Alt gleichermaßen.
Die durchdachten Grundrisse ga-
rantieren eine optimale Raumnut-
zung. Während die Erdgeschoß-
wohnungen mit Terrasse und 

Gartenanteil ausgestattet sind, ver-
fügen die oberen Wohnungen über 
großzügige Balkone. Zusätzlich ste-
hen überdachte PKW-Abstellplätze 
sowie Besucherparkplätze zur Ver-
fügung.

Nachhaltig und klimafreundlich
Auch beim Energiekonzept setzt die 
Siedlungsgenossenschaft ENNSTAL 
auf Zukunft: Beheizt werden die 
Wohnungen mittels Fernwärme 
aus Biomasse – ein wichtiger Bei-
trag zum Klimaschutz.
Die ruhige, sonnige Lage, die gute 
Infrastruktur und das angenehme 
Wohnklima machen die Anlage zu 
einem idealen Lebensort.

Stimmen zum Projekt
„Mit diesem Projekt setzen wir 
unseren Weg fort, leistbaren und 
gleichzeitig ökologischen Wohn-
raum in den Regionen zu schaffen. 
Nachhaltigkeit und Lebensqualität 

stehen dabei im Mittelpunkt“, be-
tonte VDir. Ing. Wolfram Sacherer, 
Vorstand der Wohnbaugruppe 
ENNSTAL.

„Dieses Projekt ist ein wichtiger 
Impuls für unsere Gemeinde. Mit 
den neuen Wohnungen schaffen 
wir leistbaren und zugleich nach-
haltigen Wohnraum direkt in St. 
Kathrein am Offenegg. Damit stär-
ken wir die Attraktivität unserer 
Region und geben jungen Familien 
wie auch älteren Menschen die 
Möglichkeit, hier in ihrer Heimat zu 
wohnen und zu bleiben“, so Bürger-
meister BM Dipl. Ing. (FH) Manfred 
Straßegger.

Wichtiger Beitrag für die Region
Mit der Umsetzung des dritten 
Bauabschnitts und der Errichtung 
von sechs geförderten Mietwoh-
nungen mit Kaufoption leistet die 
Siedlungsgenossenschaft ENNS-
TAL – unterstützt durch das Land 
Steiermark – einen wesentlichen 
Beitrag zur Sicherung leistbaren 
Wohnraums und stärkt damit nach-
haltig die ländlichen Regionen.

Wohnungsinteressenten können 
sich für Vormerkungen direkt am 
Gemeindeamt St. Kathrein am Of-
fenegg oder für nähere Informa-
tionen und an das Kundencenter 
der SG ENNSTAL unter 03612/273-
8100 wenden.
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UMLEGUNG DER LEITUNG NOTWENDIG!
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FN 75547z . Firmenbuchgericht LG Leoben
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Gem. Wohn- und Siedlungsgenossenschaft Ennstal
reg. Gen.m.b.H. Liezen

Siedlungsstraße 2, 8940 Liezen

PLANNUMMER: OBJEKTNUMMER: MASZSTAB:GEZ.:

DATUM:414101

ST.KATHREIN AM OFFENEGG 6WE

LiRe

AUSSENANLAGENPLAN
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ID-AUSTRIA - 
JETZT 
REGISTRIEREN

Das Gemeindeamt St. Kathrein/Off. 
ist nicht nur Passbehörde, sondern 
auch ID-Austria Registrierungsstelle.  
Ab Oktober 2025 wird die ID-Austria 
wichtig für Anmeldungen in Behör-
denplattformen, zB. Finanzonline, 
eAMA,...

Was ist die ID-Austria?
ID Austria ist die offizielle digitale 
Identität in Österreich. Sie ermög-
licht Bürger:innen eine sichere On-
line-Identifizierung und den Zugang 
zu zahlreichen digitalen Services. 

Was kann ich mit der ID-Austria 
erledigen?

•	 Digitale Amtswege
Amtswege können Sie am Compu-
ter oder am Smartphone und mit 
Hilfe der App „ID Austria“ durch-
führen. Erledigen Sie Amtswege, 
wie zum Beispiel die An- und Ab-
meldung des Wohnsitzes, wann 
und wo Sie möchten. 

•	 Digitale Services aus der Pri-
vatwirtschaft

Mit der ID Austria können Sie digi-
tale Angebote von Unternehmen 
nutzen. Ihre ID Austria können sie 
zum Beispiel für Registrierungen 
und Anmeldungen verwenden.

•	 Elektronische Signatur
Unterschreiben Sie mit Hilfe Ihrer 
ID Austria digitale Dokumente 
ganz einfach online. Sie können 
PDF-Dokumente wie zum Beispiel 
Verträge, Rechnungen, Kündigun-
gen oder Formulare rechtssicher 
elektronisch unterschreiben. Die 
elektronische Unterschrift ist der 
eigenhändigen Unterschrift gleich-
gestellt und europaweit einsetzbar.

•	 Elektronischer Postkorb
Mit der elektronischen Zustellung 
erhalten Sie behördliche Schrift-
stücke in einem elektronischen 
Postkorb statt im Briefkasten. Sie 
können Ihre Nachrichten jederzeit 
und ortsunabhängig online abru-
fen. Ganz egal, ob Strafregister-
auszug oder Meldezettel – mit der 
elektronischen Zustellung erhalten 
Sie wichtige Dokumente digital, be-
quem und natürlich streng vertrau-
lich.

•	 Digitale Nachweise
Die ID Austria ist die Basis für die di-
gitale Ausweis Plattform eAuswei-
se. Mit der App „eAusweise“ zeigen 
Sie digitale Nachweise wie zum Bei-
spiel den Führerschein einfach und 
sicher auf Ihrem Smartphone. So 
haben Sie Ihre Ausweise auch da-
bei, wenn Sie mal Ihre Geldtasche 
vergessen haben. Wichtig: Mit der 
App „eAusweise“ können Sie sich 
aktuell nur innerhalb Österreichs 
ausweisen.

Wer kann die ID-Austria im Ge-
meindeamt beantragen?
Österreichische Staatsbürger ab 
dem vollendetem 14. Lebensjahr
Ausländische Staatsbürger können 
die ID-Austria beim Finanzamt oder 
Landespolizeidirektion beantragen.

Was benötige ich um die ID-Aust-
ria beantragen zu können?
1. Lichtbildausweis
2. Touch-, Face-ID oder Geräte-Pin 
muss am Handy eingerichtet sein
3. ID-Austria App am Handy instal-
lieren

Kann ich auch ohne Smartphone 
die ID-Austria nutzen?
Der einfachste Weg die ID-Aust-
ria zu nutzen ist grundsätzlich das 
Smartphone. Sollten sie aber ein äl-
teres Smartphone besitzen bei dem 
die App nicht installieren werden 
kann, besteht die Möglichkeit sich 
mit einem FIDO-Sicherheitsschlüs-
sel (USB-Stick) zu registrieren. Die-
ser  Stick ist auf eigene Kosten zu 
bestellen und kann für die Regist-
rierung und Nutzung verwendet 
werden.

Die ID-Austria ist der Nachfolger 
von Handy-Signatur und Bürger-
karte und bietet eine einheitliche, 
zukunftssichere Lösung für digitale 
Identität in Österreich.

Weitere Info´s:
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INFORMATION FÜR 
HUNDEBESITZER

Seit 2013 gibt es die Hundeabga-
benverordnung. Diese besagt, dass 
ein Hund im Gemeindegebiet im Ge-
meindeamt anzumelden ist und der 
Besitzer der Abgabenpflicht unter-
liegt.

Wann ist ein Hund anzumelden?
Eine Person, die einen 
über 3 Monate alten 
Hund hält, hat dies 
der Gemeinde, in 
der sie ihren Haupt-
wohnsitz hat, bin-
nen 4 Wochen zu 
melden.

Was braucht man für 
die Anmeldung des Hundes: 
• Daten des Hundehalters
• Daten des Hundes (Hundepass) 
• Nachweis Hundehaftpflicht (in 
Haushaltsversicherungen)
• Hundekundenachweis oder den 

Nachweis, dass er in den letzten 5 
Jahren einen Hund gehalten hat.

Wann ist eine Abgabenbegünsti-
gung möglich:
• Für Wach-, Jagd-, oder Berufshunde 
• Bei Absolvierung spezieller Hunde-
kurse  (Begleithundeprüfung, ...)
• Für Hundezüchter von rassereinen 
Hunden 

Für eine Begünstigung muss 
ein Antrag an die Gemein-

de gestellt werden. For-
mulare finden sie auf 
der Homepage oder 
bekommen sie im Ge-
meindeamt.

Hundekundenachweis:
Jeder Hundehalter muss 

einmalig bei der Bezirkshaupt-
mannschaft einen 4-stündigen The-
orie-Kurs absolvieren. Innerhalb 
eines Jahres ab Anmeldung muss der 
Nachweis bei der Gemeinde vorge-
legt werden.

Kurstermine werden auf unserer 
Amtstafel und Gem2Go veröffent-
licht.

Ausnahmen - Vorlage Hundekun-
denachweis: Personen, welche die 
Absolvierung einer Jagdprüfung oder 
Aufsichtsjägerprüfung, eines abge-
schlossenen Studiums der Veterinär-
medizin oder Zoologie oder die Aus-
bildung zum tierschutzqualifizierte 
Hundetrainer, oder eine Hundehal-
tung in den letzten 5 Jahren, nachwei-
sen können, müssen den Hundekun-
dekundenachweis NICHT erbringen.

Werden Hunde nicht angemeldet, 
können Verwaltungsstrafen von 
2.000 bis 4.000 Euro ausgesprochen 
werden.

Die gültige Verordnung und Formula-
re finden sie auf unserer Homepage-
unter Bürgerservice oder erhalten Sie 
im Gemeindeamt.

SOZIALE ENERGIESPAR-   
BERATUNG IM HAUSHALT & 
GERÄTETAUSCH

Können Sie Ihre Energiekosten nicht 
bezahlen? Kennen Sie Personen mit 
alten oder defekten Elektrogerä-
ten, denen das Geld für einen Aus-
tausch fehlt? Die Energiesparbera-
ter*innen der Caritas Steiermark 
geben wertvolle Tipps, wie Sie zu-
hause Energie sparen und damit 
Ihre Energiekosten senken können 
und veranlassen ggf. einen kosten-
losen Gerätetausch für Sie! 

Angebot: Energiesparberatung in 
Ihrem Haushalt & Gerätetausch 
(z.B. von Tief-/Kühlschränken, Ge-
schirrspülern, Waschmaschinen 
und E-Herden) sofern das Gerät 
defekt ist oder einen hohen Ver-
brauch aufweist.

Für wen: Stei-
rer*innen mit ge-
ringem Einkom-
men (Nachweis 
von ORF-Beitrags-
befreiung, Heiz-
kostenzuschuss 
Land Stmk, So-
zialunterstützung, 
Ausgleichszulage 
oder Wohnunter-
stützung)
Gleich online an-
melden oder an-
rufen: 0316/8015-
300
www.caritas-stei-
ermark.at/ener-
giesparberatung 

Nehmen Sie gerne 
Kontakt auf oder 
empfehlen Sie das 
Angebot weiter! 

Hier schnell & 
unkompliziert
anmelden:

Illu
st

ra
tio

n:
 w

ww
.fr

ee
pi

k.
co

m

Die             bietet 
kostenlos Soziale  
Energiesparberatung    
& Gerätetausch 
zur Senkung von 
Energiekosten 
im Haushalt.

Caritas Erzdiözese Wien
Caritas Diözese Graz-Seckau
www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung

v. li. n. re.: G.Dokter, G. Hofmeister, D. Zötsch, St. Schönberger, B. Rossegger-Haagen, Ch. 
Wilson; Fotocredits: Caritas
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4. Oktober 2025

4. Oktober 2025

Zivilschutz
Steiermark

KOSTENLOSE AUSFLÜ-
GE FÜR OSTSTEIRISCHE 
VOLKSSCHULKINDER

Dank einer einzigartigen Koope-
ration zwischen der Regionalent-
wicklung Oststeiermark und der 
GenussCard Steiermark können 
Volksschulkinder mit ihrer Klasse 
rund 60 Ausflugsziele und Sehens-
würdigkeiten in der Region kosten-
los besuchen.

Die Schulen erhalten Zugang zu 
dieser Bildungsinitiative, indem 
sie sich die pädagogische Mate-
rialkiste zum „Wimmelbuch Ost-
steiermark“ im Rahmen einer 
Fortbildung an der Pädagogischen 
Hochschule holen. Die Material-
kiste enthält knapp 50 Karteikar-
ten zu 8 verschiedenen Lernkate-
gorien und macht den Unterricht 
mit spannenden Arbeitsaufträgen 
lebendig.

„Die vielen ost-
steirischen Schät-
ze und Ausflugs-
ziele können auf 
diese Weise un-
kompliziert und 
bei freiem Eintritt 
besucht werden“, 
freut sich Mag.a 
Daniela Adler, Ge-
schäftsführerin der Regionalent-
wicklung Oststeiermark. „Bildung, 
Erlebnis und regionale Verbunden-
heit werden schon von klein auf ge-
fördert.“

Die Initiative zeigt bereits Erfolg: 
Schulen nutzen die Möglichkeit, 
theoretische Inhalte direkt mit le-
bendigen Praxiserfahrungen zu 
verknüpfen. Gleichzeitig stärkt das 
Projekt die Zukunftsfähigkeit der 
Region, da Kinder früh verstehen 
lernen, dass die Oststeiermark ein 
guter Ort zum Leben, Arbeiten und 
Genießen ist.

„Kooperationen wie diese sind ein 
echter Trumpf für alle Beteiligten. 
Sie holen die Vielfalt der steirischen 
Regionen und ihre Schätze vor den 
Vorhang – und vor allem machen 
sie richtig Freude!“, zieht Susanna 
Fritz, Geschäftsführerin der Genus-
sCard GmbH positive Bilanz.

Kontakt & weitere Informationen: 
Claudia Faustmann-Kerschbaumer, 
Tel.: 0676/78 400 88, faustmann@
oststeiermark.at



9

Üblicherweise lernen wir die 
Verkehrsregeln spätestens, wenn 
der Führerschein gemacht wird. 
Die Teilnahme am Straßenverkehr 
beginnt allerdings viel früher und 
erfordert von Anfang an Wissen 
über die Regeln, deren Einhaltung 
und die nötige Achtsamkeit. 
Darüber hinaus gibt es jedoch 
auch immer wieder Situationen, 
wo das Recht nur bedingt hilft, 
sondern mehr die Vorausschau 
und die Umsicht für die jeweilige 
Verkehrssituation wichtig sind. 

Wir wissen aus vielen Lebens-
situationen, dass Regeln dann 
eingehalten werden, wenn sie für 
die Betroffenen nachvollziehbar 
und verständlich sind. Daher ist es 
auch für Kinder besonders wichtig, 
sich mit den Verkehrsregeln, die 
sie am meisten betreffen, ausein-
ander zu setzen und zu verstehen, 
was durch die eine Regel vermie-
den oder erreicht wird.  Erwachse-
ne und Jugendliche sind dabei die 
wichtigen Vorbilder im Straßen-
verkehr. 

Hier einige wichtige Verkehrs-
regeln: 

Für Fußgänger: 

Wenn ein Gehsteig frei 
begehbar ist, müssen Fußgän-
ger ihn benützen.

 Wenn kein Gehsteig vorhanden 
ist, hat der Fußgänger grund-
sätzlich links zu gehen, damit 
er dem Verkehr entgegen sieht.

Kinder müssen sicher und 
ungehindert die Fahrbahn 
überqueren können. Dabei ist 
es egal, ob ein Schutzweg 
vorhanden ist oder nicht. 
Dieser Vorrang gilt dann, wenn 
das Kind Zeichen setzt, dass es 
die Fahrbahn überqueren 
möchte. Im Gesetz wird dieser 
Vorrang der Kinder als 
„unsichtbarer Schutzweg“ 
definiert. 

Fußgänger können auf ihren 
Vorrang verzichten. Sie müssen 
dies allerdings eindeutig 
z.B. mit einer Handbewegung  
zum Weiterfahren zeigen. 

Erfahren Sie weitere Verkehrs-
regeln aus dem Alltag in den 
nächsten Ausgaben „Verkehrs-
sicherheit gemeinsam verstehen“. 

n 
s 

n 

 Pro.E-Bike-
 Fahrsicherheitstraining – 
 kostenfrei in 2025

 Aktionstheater in
 Volksschulen zum Thema 
 Augen auf die Straße 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

n 

t.

… dass das Parken 
5 Meter vor und 
nach einer ungere-
gelten Kreuzung 
verboten ist. 

… dass Fußgänger 
nicht unmittelbar vor 
einem herannahen-
den Fahrzeug die 
Straße überraschend 
überqueren dürfen.  

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Verkehrsregeln schützen vor Unfällen – 
wir müssen sie jedoch einhalten! 
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GESUNDE GEMEINDE

QUATSCH & 
GATSCH 
NACHMITTAG

Am 19. August 2025 
fand unser erster 
Quatsch & Gatsch 
Nachmittag für Kinder 
statt – und schöner hät-
te der Rahmen kaum 
sein können: strah-
lender Sonnenschein, 
angenehme 25 Grad 
und viel Vorfreude. 
 
Mit 15 Kindern machten wir uns 
vom Gustl’n Riegl Hof zu Fuß auf 
den Weg zur Winkelbauer Müh-
le. Dort angekommen, wartete 
ein ganz besonderer „Spielplatz“: 
der Bach. Ohne Anleitung, ohne 
Werkzeuge – nur mit Naturmate-
rialien, Kreativität und jeder Menge 
Fantasie entdeckten und gestalteten 
die Kinder gemeinsam ihre Spiele. 
 
Bei einem gesunden Picknick 
stärkten sich alle, bevor wir zum 
Abschluss die Bäume mit Wald-
gesichtern aus Salzteig schmück-
ten. Jedes Gesicht war ein echtes 
Unikat! Und wie Barbara Holzer 
den Kindern erklärte: „Wir lassen 
nichts zurück im Wald!“ – so ver-
ließen wir unseren Platz genau-
so, wie wir ihn vorgefunden hat-
ten: still, achtsam und mit vielen 
schönen Eindrücken im Herzen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Kinder fürs Mitmachen – wir freuen 
uns schon auf das nächste Aben-
teuer!
 
Barbara Holzer & Katharina Macher

Stressreduktion
Kreislauf & Herzgesundheit
Immunsystem
Psychische Gesundheit
Kognitive Leistungsfähigkeit

Wie wirkts:

Beate Eder-Mandl
0664 8498450Auf eine Auszeit im Wald!

Waldschnuppern 
mit Beate

Waldbaden bedeutet langsam und
achtsam im Wald unterwegs zu sein - 
mit allen Sinnen. Es geht nicht ums
wandern, sondern ums bewusste Erleben.

DO 25.9.2025
15 UHR

Unser 
Gesundheits-

TIPP
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B E W E G U N G & TA N Z
LINE-DANCE-KURS
17.10., 24.10., 31.10., 
7.11.2025; 
Beginn 19:15 Uhr 
Gemeindewerkstatt

PAAR-TANZKURS 
für Anfänger-, und 
Auffrischungskurs
17.10., 24.10., 31.10., 
7.11.2025; 
Beginn 19:15 Uhr 
Gemeindewerkstatt

PERLEN-OHRRINGE 
SELBER BASTELN
Geplant im Frühjahr 2026
Bei Interesse melden!
 
Info´s und Anmeldung bei 
Katharina Macher - 0664/2149329

INKLUSION MUSS GELEBT WERDEN!

Wir geben einer jungen, engagierten  Frau, die 
Möglichkeit, sich in der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. 
Corinna Haas sitzt im Rollstuhl, 
wird im Alltag von Betreuerin-
nen der Chance B begleitet und 
hat große Ziele in ihrem Leben. 
Sie bereitet sich auf die Matura 
vor, spielt Harfe und ist trotz ih-
rer körperlichen Einschränkungen 
voller Tatendrang. Sie wird uns das Buch „Ohne 
Leib mit Seele“ von Georg Fraberger vorstellen.
Damit möchte sie aufzeigen, dass nicht das Äuße-
re den Menschen ausmacht und das Leben sinn-
volles Streben nach Zielen braucht.
Corinna hat diese Präsentation mit viel Engagement 
und Fleiß mit Ihren Assistentinnen vorbereitet.

Freuen wir uns auf einen spannenden Abend am
BUCHVORSTELLUNG - „OHNE LEIB MIT SEELE“

Do, 25. September 2025
18.00 Uhr 

in der Gemeindewerkstatt

GESUNDE TERMINE

Neuer

Gesundheits-

Workshop
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FEUERWEHR

FAHRZEUGSEGNUNG & 
DÄMMERSCHOPPEN
Am 30. August 2025 feierten wir im 
Feuerwehrhaus die Segnung unse-
res neuen Wechselladefahrzeuges 
mit Kran (WLF-K). 
Unsere Feierlichkeiten begannen 
mit der Heiligen Messe mit Pa-
ter Bernhard Pesendorfer. Sei-
ne herzliche Art begeisterte alle 
Besucher und verlieh der Feier 
eine besondere Stimmung. 
Feierlich umrahmt wur-
de die Messe von der 
Trachtenkapelle St. 
Kathrein/Off. 

Im Anschluss folg-
te der Festakt, 
zu dem zahlrei-
che Ehrengäste 
aus Feuerwehr, 
Politik und Ge-
meinde erschie-
nen. Besonders 
gefreut hat uns 
die Anwesen-
heit unseres 
Ehrenmitg l ie -
des ÖR Peter 
Stanzer und der 
vielen Bewohne-
rinnen und Bewoh-
ner von St. Kathrein/
Off. – ihre Teilnah-
me hat das Fest zu 
einem echten Gemein-
schaftserlebnis gemacht. 
 
Am Nachmittag begeisterte Stunt-
man Joe Tödtling mit spektakulä-
ren Vorführungen, unterstützt von 
der FF Passail. Unsere Abfahrts-
weltcupsiegerin Conny Hütter be-
reitete Kindern und 
Erwachsenen viel 
Freude mit Fo-
tos und Auto-
grammen. Die 
Landjugend 
beeindruck-
te mit ihrer 
S h o w e i n l a -
ge und am 
Abend sorgte 
das „Kathreiner 
Echo“ für eine stim-

mungsvollen Abend. 
 
Die Beschaffung 
des neuen Fahr-
zeugs dauerte 
über 3 Jahre. 
Mit Gesamtkos-
ten  von ca.  
580.000€ war es 
ein sehr großes 
Projekt für uns. 
Dank Unterstüt-
zung des Lan-
desfeuerwehr-
verbandes, des 

Landes Steiermark, 
der Gemeinde und 

großzügiger Spenden 
aus der Bevölkerung, 

wofür ich allen sehr 
dankbar bin, war die An-

schaffung möglich. Dieses 
Fahrzeug ist nicht nur für un-

sere Feuerwehr, sondern auch für 
den gesamten Abschnitt Passail und 
den Bezirk Weiz im Einsatz. Es wird 
überall dort im Einsatz stehen, wo 
Hilfe gebraucht wird - ein wichtiger 
Beitrag zur Sicherheit weit über un-
sere Ortsgrenzen hinaus. 

Mein Dank gilt dem Landesfeu-
erwehrverband, der Landesre-
gierung, der Gemeinde und vor 
allem unserer Bevölkerung. Ein 
besonderer Dank gilt den Fahr-
zeugausschuss mit Siegi Gschaid-
bauer und Andi Peßl, den Orga-
nisatoren des Festes mit Hannah 
Peßl und Matthias Ostermann 
sowie dem gesamten Wehraus-
schuss. Ich danke meinen Kamera-
dinnen und Kameraden für ihren 
unermüdlichen Einsatz, die Orga-
nisation dieses Festes und die vie-
len Stunden freiwilliger Arbeit. Ihr 
seid das Herzstück unserer Wehr. 
 

Dieses Fahrzeug ist ein Symbol 
für Gemeinschaft und Zusam-

menhalt. Es gehört uns al-
len und wir werden es mit 
Verantwortung und vol-
ler Kraft einsetzen – für 
die Sicherheit und zum 
Schutz der Menschen. 

Eure Kommandantin 
Lucia Steinbauer
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GELUNGENE PATSCHA 
BERGMESSE 
Die alljährliche Patscha Bergmes-
se des WSV St. Kathrein/Offenegg 
fand am Sonntag, dem 17. August 
2025, bei bestem Bergwetter statt 
und lockte wieder zahlreiche Gäste 
auf den Patscha.

Viele Besucherinnen und Besucher 
machten sich schon in den frühen 
Morgenstunden auf den Weg, um 
gemeinsam zur Bergmesse zu wan-
dern. Um 11:00 Uhr wurde die 
Heilige Messe in stimmungsvol-
ler Weise von Pfarrer Mag. Anton 
Herk-Pickl zelebriert und sorgte für 
eine festliche und zugleich besinn-
liche Atmosphäre auf dem Berg.

Im Anschluss an die Messe kam 
rasch Feststimmung auf. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt 
– zahlreiche Vereinsmitglieder hal-
fen tatkräftig mit und trugen so 
zum Gelingen der Veranstaltung 
bei. Auch ein kurzer Regenschau-
er am Nachmittag konnte die gute 
Stimmung nicht trüben und viele 
Gäste genossen noch die gemütli-
che Atmosphäre.

WINTERSPORTVEREIN

Ein besonderes 
Highlight war 
heuer der neu 
gestaltete Grill-
stand. Dank 
der tatkräftigen 
Unterstützung 
und dem groß-
zügigen Beitrag 
der Firma Strobl 
Holzbau stehen 
nun die besten 
Voraussetzun-
gen für weite-
re erfolgreiche 
Feste zur Verfü-
gung.

Die Patscha 
B e r g m e s s e 
zeigte ein-
mal mehr das 
wertvolle Mit-
einander im Ver-
ein und in der Re-
gion. Der Vorstand des 
WSV St. Kathrein/
Offenegg ist stolz 
darauf, eine so 
traditionsreiche 
und gut besuchte 
Veranstaltung Jahr 

für Jahr mit so viel 
Engagement auf 

die Beine stellen 
zu können und 
möchte auch 
hier nochmal ein 
großes Danke 

an alle die daran 
beteiligt sind aus-

sprechen.

Kerstin Karrer

Neuer Termin für den 
Steirischen Vorlesetag!

Sam, 8. November 2025
14.00 Uhr 

in der Bibliothek

Sei dabei bei diesem 
spannenden Lese- und 

Spielnachmittag!

LESUNG
von Elfi Groß

So, 9. November 2025
11.00 Uhr 

Gemeindewerkstatt

BÜCHEREI-TERMINE

Sieger des
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MUSIKSCHULE 

WILD
TAGE 

von 14. bis 17. November
und 

20. bis 23. November 2025

Tischreservierung unter 
03179/8234

Familie Schwaiger & Mitarbeiter

ABSCHLUSSKONZERT

Am 2. Juli um 17:00 Uhr fand im 
vollbesetzten Saal des Kathreiner-
haus das Abschlusskonzert der 
Zweigstelle der Musikschule Weiz 
statt. Schon die Kleinsten hatten 
ihren großen Auftritt und musizier-
ten mit Begeisterung und viel Freu-
de.

Die SchülerInnen jeder Altersstufe 
aus den Klassen
•	 Birgit Schweiger – Elementares 

musizieren
•	 Petra Schirgi-Pirkwieser – 

Blockflöte
•	 Franz Kornberger – Trompete, 

Schlagzeug
•	 Robert Denk – Horn
•	 Gerald Kleinburger – Querflöte 
•	 Josef Bratl – Ensemble „Young 

Brass“
gaben ihr Bestes und ließen die Oh-
ren der Zuhörer Augen machen.

Ein großer Dank geht an die „Eis-
bäuerin“ Andrea Wiedner, die im 
Anschluss an das Konzert mit selbst-
gemachten Eiskreationen für Ab-
kühlung sorgte und somit allen den 
Abend noch zusätzlich versüßte.

 
Petra Schirgi-Pirkwieser

Die SchülerInnen und Lehrer der Musikschule Weiz - Zweigstelle Kathrein
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TOURISMUSVEREIN

EIN BLUMIGES 
WOCHENENDE FÜR 
ST. KATHREIN AM OFFENEGG 
 
Ein ereignisreiches Wochenende 
liegt hinter St. Kathrein/Offenegg.

Bereits am Donnerstag, 
dem 4. September, durf-
te sich die Gemeinde 
beim diesjährigen Blu-
menschmuckbewerb 
über großartige Erfol-
ge freuen. St. Kathrein 
wurde mit vier Floras 
als „Schönstes Gebirgs-
dorf“ ausgezeichnet. 
Auch einzelne Betrie-
be erzielten bemerkens-
werte Erfolge: Das Landho-
tel Schwaiger & GH Unterberger 
wurden mit Bronze und der Sula-
mith Garten mit Gold prämiert. 
 
Am Freitag, dem 5. September, 
folgte der nächste Höhepunkt: die 
feierliche Kür der neuen Blumenkö-

ANMELDUNG FÜR 
ADVENT`LN - STAND

Am 20.12. und 21.12.2024 fin-
det wieder unser Adventmarkt 
statt!

Der Advent-
markt soll 
eine Platt-
form für 
uns Kathrei-
ner sein, wo wir 
unsere Vielfältigkeit einem großen 
Publikum präsentieren können.  

Wer an diesem Adventmarkt dabei 
sein möchte, kann sich ab sofort 
bis spätestens 15. Oktober 2025. 
dafür anmelden. 

Für genauere Info´s und Anmel-
dung steht Lisbeth Schweiger 
(0664/9249072) zur Verfügung.

ADVENT´LN 

nigin und ihrer beiden Blumenprin-
zessinnen. Besonders groß war die 
Freude, dass unsere Kathreinerin 
Katharina Pessl zur Blumenprinzes-
sin ernannt wurde. Sie wird nun für 
zwei Jahre die neue Blumenkönigin 

bei ihren Auftritten begleiten. 
 

Und als Abschluss nahmen 
wir am Sonntag, dem 7. 
September beim Blu-
menkorso in Vorau mit 
einem Blumenwagen 
„Vogelbären im Scho-
koland“ teil. Zwei Tage 
lang wurden die Blu-

men in präziser Genau-
igkeit gesteckt und un-

zählige Stunden waren für 
die Vorarbeiten notwendig. 

Ein besonderer Dank gilt Man-
fred Pieber und Michael Egger, 
die für die Konstruktion des Wa-
gens verantwortlich zeichneten 
und an Eveline Wild für die ein-
zigartigen Schokoladen-Blumen, 
welche den Wagen zierten. Aber 

auch die vielen freiwilligen Hel-
ferInnen gilt ein DANKESCHÖN 
- Ohne euch wäre so ein toller 
Wagen nicht möglich gewesen.  

Michael Graf
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„AN DIE MOTORSÄ-
GE, FERTIG, LOS!“ 
So lautete das Motto 
am Sonntag, dem 30. 
August, in Fischbach 
beim Landjugend-Be-
zirksforstentscheid.

Insgesamt sechs Disziplinen 
galt es zu meistern, und 
natürlich war auch un-
sere Landjugend mit 
voller Motivation 
vertreten.

In der Mädelswer-
tung konnte Daniela 
Pessl einen großarti-
gen 2. Platz erreichen. 
In der Burschenwertung 
sicherte sich Peter Pichler den 3. 
Platz, dicht gefolgt von Johannes 

Derler, der den 4. Platz be-
legte. Patrick Mandl er-

reichte den 6. Platz.
Das absolute Highlight 
des Tages war jedoch 
die Verlosung der 

Motorsäge – und das 
Glück war auf unserer 

Seite: Stolz konnten 
wir den Haupt-

preis mit 
nach Hau-
se neh-
men.

Voller Be-
ge i s te r u n g 

blicken wir schon 
jetzt auf das nächste 

Jahr und starten topmoti-
viert in die kommende Saison.

Peter Pichler

LJ-THEATER 
VERSCHOBEN

Das Theater kann aus 
privaten Gründen nicht 

im Oktober 2025 stattfin-
den. Die Aufführungstermine wer-
den auf Jänner 2026 verschoben. 

Wir bitten um Verständnis!
Die LJ-Theatergruppe

LANDJUGEND

NEUE VORSTAND DER 
NATURFREUNDE WEIZ

Am 9. Mai 2025 fand im Gasthaus 
Allmer die Mitgliederversammlung 
der NF Ortsgruppe Weiz statt, bei 
welcher auch ein neuer Vereins-
vorstand gewählt wurde. Nach der 
verdienstvollen Tätigkeit des lang-
jährigen Vorsitzenden Heinz Bar-
euther, stellte dieser sein Amt zur 
Verfügung. 

Auf diesem Wege bedanken wir 
uns ganz herzlichen für sein 50-jäh-

v.l.n.r.: Eva Kreimer (Kassierin), Silvia Farnleitner (Vorsitzende Stv.), Dietmar Ober (Vorsitzender Stv.), Manuela Grüner 
(Vorsitzende) Christian Heuegger - Zirm (Schriftführer), Sylvia Moser (Schriftführerin Stv.), Manuela Kraxner (Kassaprüferin), 
Christian Kraxner (Kassier Stv.), Bildrecht: Naturfreunde Weiz

riges Tun und Wirken. Weiterhin 
wünschen wir unserem Heinz alles 
Gute und viel Gesundheit.

Der neue Vorstand setzt sich zum 
Ziel Altbewährtes zu erhalten und 
Neues anzubieten. Neue Sportar-
ten und Aktivitäten sollen in das 
Vereinsleben integriert werden und 
alle Altersgruppen ansprechen.

Obfrau Manuela Grüner
0660/708 74 63
weiz@naturfreunde.at

N A T U R F R E U N D E H A U S 
BENDLERHÖHE AM 
EIBISBERG 

Der neue Vorstand hat es sich zum 
Auftrag gemacht dieses schöne 
Haus weiterhin bestens zu hegen 
und pflegen! Das Haus kann als 
Selbstversorgerhütte von Mai bis 
September, ab 2 Nächten, gemie-
tet werden. Auf für Feiern ist es 
bestens geeignet. Es verfügt über 
10 Betten, voll ausgestattete Kü-
che und  Sauna. Anfragen nehmen 
wir gerne über unsere Homepage 
www.weiz.naturfreunde.at ent-
gegen!

Auf eine gute Zusammenarbeit 
freuen sich die Naturfreunde Weiz

NATURFREUNDE WEIZ
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SINGGEMEINSCHAFT ST. KATHREIN/OFF.

DIE JAGD IST VORBEI
Der Steirerabend der Singgemein-
schaft St. Kathrein/Off. am 27. Juni 
2025 im Kathreiner-Haus war ein 
voller Erfolg. 

Obmann Thomas Derler führte 
gewohnt humorvoll durch den 
Abend. Die perfekt abgestimmte 
Liedauswahl unserer Chorleite-
rin Doris Bratl zum Thema 
„Jagd“ und „Rund um 
die Heimat“ mach-
ten den Abend zu 
einem besonde-
ren Erlebnis. 

Dieses Erlebnis 
wurde von unse-
ren Gästen, dem 
Friesacher Frauen-
Zimmer, durch ihre ge-
sanglichen und musikalischen 
Darbietungen bereichert. Vielen 
Dank für Euer Mitwirken!

Neben zusätzlichen Darbietun-
gen verschiedener Kleingruppen 
aus der Singgemeinschaft, sogar 
die Männer gingen einmal auf 
„Brautschau“, begleite-
te Chorleiterin Doris 
Bratl den Chor bei 
einem Lied auf 
ihrem Alphorn.
Ein herzliches 
D a n k e s c h ö n 
geht an unse-
re Chorleiterin 
Doris Bratl für 
ihre Geduld und 
ihr Engagement so-
wie an alle Besucher, 

S p o n s o r e n 
und Helfer, 
die die-
sen Abend 
möglich ge-
macht ha-

ben.

Am 9. August 
2025 durfte unsere 

Singgemeinschaft wieder 
die Almmesse bei der Sommeralm-
kapelle umrahmen. Wir bedanken 
uns bei den Almbauern für diese 
Möglichkeit. 

Es ist jedes Jahr wieder ein tolles 
Erlebnis.

Wir wünschen allen noch einen 
schönen Sommer und freuen uns 
schon auf das nächste Mal:

5. Oktober 2025 
REGIONSSINGEN in Anger;
21. Dezember 2025 
um 16 Uhr - ADVENTKONZERT - 
Pfarrkirche St. Kathrein/Off.

Sonja Derler
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SINGGEMEINSCHAFT HEILBRUNN

Magdalena Bratl, Elementarpädagogin, Kinderyogalehrerin, Evolutionspraktik
er

in
 i. 

A.
 

Kinderyoga - Kurs

Anmeldung unter:
+43 677 61441974

telefonisch 
oder

 WhatsApp

Mäuseyoga
 3 - 10 Jahre 
Donnerstags

 15.45 Uhr - 16.45 Uhr

Allgemeine Infos
Kurs: besteht aus 7 Einheiten je 60min.

Kosten: 90€

Kursstart: Do, der 23. Oktober 2025 

Kurstermine: 23.10. 6.11. 13.11. 20.11. 4.12. 11.12. 18.12.

Wo: Turnsaal der Volksschule Passail

Donnerstag,
den 16. Oktober 2025
15.45 Uhr - 16.45 Uhr

Schnuppern

gerne mit 
einem Elternteil ohne Elternteil

Ausgleich vom
stressigen Alltag

kindgerechte 
Atemübungen

den Körper
bewusst

wahrnehmen

positive
Selbstwahrnehmung

Kräftigung der
Muskulatur

Konzentration
stärken

DIE SINGGEMEINSCHAFT 
HEILBRUNN EHRT LANG-
JÄHRIGE MITGLIEDER 

Die Singgemeinschaft Heilbrunn 
unter der Leitung von Obmann 
Franz Haberl würdigte im Rahmen 
einer kleinen Feier zwei besonders 
verdiente Mitglieder für ihre lang-
jährige und engagierte Mitarbeit 
im Verein. 

Frau Michaela Pretterhofer war 
über 25 Jahre als Schriftführerin 
tätig und prägte mit ihrer zuverläs-
sigen Arbeit und ihrem Einsatz das 
Vereinsleben maßgeblich mit. Auch 
künftig wird sie als aktive Sänge-
rin die Singgemeinschaft mit ihrer 
Stimme bereichern. Herr Franz Un-
terberger erhielt anlässlich seines 
85. Geburtstages ein besonderes 
Geschenk. 

Seit über 50 Jahren ist er als füh-
rende Tenorstimme eine tragen-
de Säule des Chores. Sein Wirken 
reicht bis in die Gründungszeit zu-
rück, als sich 1975 aus einer Grup-
pe begeisterter Sänger der Heil-
brunner Landjugend die heutige 
Singgemeinschaft formierte, die 
1978 offiziell gegründet wurde.Ob-
mann Franz Haberl sprach beiden 
seinen herzlichen Dank aus und 
wünschte weiterhin viel Freude am 
Singen und an der gemeinsamen 
Arbeit im Verein.

Günther Grossegger
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KRÄUTERSTRÄUSSE ZU 
MARIA HIMMELFAHRT

Die Kräutersegnung ist ein traditio-
neller katholischer Brauch, der am 
Hochfest Mariä Himmelfahrt (15. 
August) stattfindet.
Deshalb trafen sich Frauen der 
Vitalgruppe auch heuer wieder, 
um „Kräuterbuschen“ zu binden. 
Schon der Anblick der liebevoll ge-
bundenen Sträuße und der Duft 
der Kräuter waren eine Wohltat für 
die Seele.
 Nach der Segnung in der Kirche 
konnten sie von den Messbesu-
chern mit nach Hause genommen 
werden. Diese Sträuße sollen, nach 
alter Überlieferung, als Schutz vor 
Krankheiten und Unheil wirken.

VITALGRUPPE

GANSL-TAGE

Spezialitäten von 
der Steirischen Weidegans

25. | 26. Oktober
01. | 02. | 08. | 09. November

Tischreservierung zu Mittag 
gerne möglich 

von 12  – 13.30 Uhr
Tel.: +43 (0) 3179/8235-0

E-Mail: info@der-wilde-eder.at

VEGETARISCH KOCHEN

21. September 2025 
Kursdauer: 12 – 20 Uhr 

inkl. gemeinsames Abendessen
€ 240,- pro Person

 Anmeldung:
 T: +43 (0)3179/8235-0
 E: info@der-wilde-eder.at

Die Vitalgruppe trifft sich, nach der 
Sommerpause, ab 12. September 
wieder regelmäßig, jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat, in der Gemein-
dewerkstatt. Wir freuen uns auch 
über Neueinsteiger*innen. Bei In-
teresse einfach vorbei kommen.

Grete Flicker

Magdalena Bratl, Elementarpädagogin, Kinderyogalehrerin, Evolutionspraktik
er

in
 i. 

A.
 

Evolutionspädagogische
(Bewegungs)Einheit

Anmeldung unter:
+43 677 61441974

Keine Grenzen / Regeln einhalten
Sprachentwicklungsstörung
Aggressionen
Schüchtern sein
Schlafprobleme
Lese -, Schreib- &
Rechtschreibschwäche
Rechenschwäche
Links - Rechtsschwäche
Aufmerksamkeitsprobleme

Kinder Jugendliche Erwachsene

Lernprobleme
Ängste
Null Bock Haltung
Gruppenunsicherheit
Leistungsdruck
Blackout bei Prüfungen
Konzentrationsprobleme

Kommunikationsthemen
Erschöpfung
Stress
Gefühlschaos
Konfliktbewältigung
Erziehungsthemen

gegen eine Freiwillige Spende

Die Evolutionspädagogik® ist ein ganzheitlicher Ansatz zur Förderung der
kindlichen Entwicklung. Sie geht davon aus, dass sich das menschliche

Verhalten über sieben evolutionsgeschichtliche Entwicklungsstufen
entfaltet. Mit Hilfe gezielter Bewegungsübungen wird das Gehirn dabei

unterstützt, Stress abzubauen, Blockaden zu lösen und Talente besser zu
entfalten.

"Wenn Ihr Kind sich oft zurückzieht, schnell überfordert wirkt oder
Schwierigkeiten beim Lernen hat, kann Evolutionspädagogik helfen –

ganz ohne Druck, dafür mit viel Bewegung und Verständnis."

Im Zuge meiner Ausbildung biete ich für 5 Kinder eine
Evolutionspädagogische - (Bewegungs)Einheit an.



Die Gemeinde gratuliert...
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•	Beatrice Rhomberg - Dorf
•	Margaretha Steinbauer -    

In der Weiz
•	DI Helmut Kahler -        

Ullepitsch - Gschaid
•	Peter Graber - Zeil
•	Peter Knoll - Augasse
•	Maria Ostermann - Klamm

...zur Geburt

MAXIMILIAN
Elvira Klapka & Ricardo-Semir Zöhrer

Schmied in der Weiz

...zum 
80.Geburtstag

OLIVIA
Fruszina Toth & Martin Sinko

Granitz

THEODOR ALFRED
Magdalena Bratl & Robin Zahn

Dorf

PAUL
Michaela & Gerald Pieber

Dorf

Dorf-
Suppn 
So 5. Oktober, 11:00 
Uhr Kathreinerhaus 

I 

Auf Euer Kommen freuen  
sich die ÖVP-Gemeinderäte. 

St. Kathrein am Offenegg

Workshop
“Fit und gesund durch die

Erklärungszeit mit
ätherischen Ölen”30,00€

inkl. Materialkosten
und ein Roll-On

Anmeldungen bei Sandra Steinbauer
0664/640 90 60

Der Herbst ist auch oft der Beginn der Erkältungszeit.
Es wird kälter, wir sind vermehrt in Räumen, Viren und Bakterien haben

Hochsaison.
Erfahre in diesem Workshop wie DU dich selbst und deine Familie in dieser Zeit

effektiv unterstützen und Erkältungen und Krankheiten vorbeugen kannst.
Es erwarten DICH tolle Tipps und DIY-Rezepte.

Wir mischen auch gemeinsam ein Aromaprodukt für die Erkältungszeit.

Freitag, 31.10.2025
19:00 - 21:00 Uhr

Edelbrennerei Graf

AURORA
Medina Sahiti & Nicola Aleksic

Breitenbach


